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Info

Mit der elektronischen Ablage aller Versanddoku-
mente im BrunaNet unter «Dokumente» wurde die 
technische Grundvoraussetzung für eine papierlose 
Herdebuchführung geschaffen. Sämtliche Dokumente 
können im BrunaNet als PDF-Datei aufgerufen und 
gedruckt werden.

Gesamte Korrespondenz erfolgt elektronisch
Wer die neue Dienstleistung in Anspruch nehmen 
möchte, muss zwingend regelmässiger BrunaNet-Nutzer 
sein. Auch wichtige Dokumente werden nicht mehr 
per Post versandt und müssen innert nützlicher Frist 
gelesen werden. Bei der Ablage des Prüfberichts, der 
Faktura und des LBE-Programms werden die Kunden via 
E-Mail aufmerksam gemacht. Als zusätzliche Sicherheit 
empfiehlt sich die Angabe einer Natelnummer, damit 
man das Avis am Vorabend der LBE als letzte Erinnerung 
noch empfangen kann. Das einzige Dokument, das 
nach wie vor in gedruckter Form via Milchkontrolleure 
zugestellt wird, ist die Bestandeskarte. Hierbei handelt 
es sich um einen Druck auf Spezialpapier. 

BrunaNet-Abo ist Voraussetzung
Mit der Schaffung dieser Herdebuchvariante kommt 
Braunvieh Schweiz dem Wunsch verschiedener 
Züchter nach, die lieber auf die gedruckten Dokumente 
verzichten. Die Dokumente werden als PDF-Datei 
während drei Jahren archiviert, so dass eine allfällige 
Aufbewahrungspflicht (Labor-Prüfbericht) gewähr-

leistet ist. Die Rechnung wird am einfachsten via Last-
schriftenverfahren oder per E-Banking beglichen. 

Kostenersparnis nicht sehr hoch
Durch das Entfallen von Portokosten sowie kleineren 
Einsparungen bei den Druckkosten kann die papier-
lose Herdebuch-Variante etwas günstiger angeboten 
werden. Die Einsparungen belaufen sich durchschnitt-
lich auf 20 Franken und werden 1:1 weitergegeben. 
Die Gebühren für den ersten Abstammungsausweis 
eines Tieres fallen jedoch auch bei der papierlosen 
Herdebuch-Variante an. Mit diesen Gebühren wird das 
Zuchtprogramm mitfinanziert und nicht das eigent-
liche Dokument bezahlt. Ein Punkt, der des Öfteren 
falsch interpretiert wird. Falls ein Abstammungsaus-
weis beispielsweise für den Handel benötigt wird, kann 
dieser gegen Kostenfolge (6 Franken) bei Braunvieh 
Schweiz bestellt werden.  
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leistung. 
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Eine Anzeige auf 
der BrunaNet-
Einstiegsseite macht 
auf neue Dokumente 
aufmerksam.

Elektronische Mailbox
MARTIN RUST, Braunvieh Schweiz

Auf vielseitigen Wunsch führt Braunvieh Schweiz ab Januar 2013 die neue Dienstleistung 

«elektronische Mailbox» ein. Die Dienstleistung richtet sich an Herdebuchzüchter, die intensiv 

mit dem BrunaNet arbeiten und auf den Papierversand verzichten möchten


